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ba8 befte. Sine folrfje ©preineret braucht 6 Sßferbe, wozu per ©efunbe
10 Siter erforberlip finb. ©olpe ®urbinpen unb ©inriptungen
erftellt 21. 2lefptimann, med). SBertftätten in ®pun.

2luf grage 861. 3d) empfehle 3Pnen bte äußerft praftifpen
Söttifpe Bon be fjrteë u. (So. in Siiffelborf, bie fid) jum hartlöten
Bon 2ftaffenartifeln unb ©egenfiänben aller 2lrt Dorjitglicf) eignen,
g. SJÎeipner, Ingenieur, 3iiricfi II.

2iuf grage 861. Sotgebläfe unb *2lpparate, fowie bie edjt
fpwebifpen Lötlampen unb Solben liefern bittigft 3JiädEer u. ©paufel*
berger, Qiirid) V.

2luf grage 862. 2Benben ©ie fid) gefl. an. bie girtna 3-
•iWetßner in 3ürip II.

2luf grage 863. fftob. SKantel, Ofen* unb 2Banbplattenfabrifant
in ©Igg fabriziert folpe unb roünfd^t mit grageftetter in Sorrefponbenj

p treten.
2luf grage 864. 3. ©eeberger, med). SBagnerei, Otpmarfingen

(2largau) liefert als Spezialität befagte ©tiele.
2luf Stage 864. 2Bünfpe mit SÇrageftelier in Serbinbung p

treten. 3of. SBipfli, ntepanifpe SBagnerei unb ©tielmarenfabritation,
©eeborf (llri).

2luf grage 864. Sin Sieferant Bon ©paufel*, Sßicfel- unb
Igammerftielen unb aüen ins Saugefpäft einfplagenben bieSbepgl.
Arbeiten. SRubolf ®errer, SBagnermeifter, 2lblifon h. 2Batt (3ürid)).

2luf grage 864. SBenben ©ie fid) an bie median. 2Bagnerei
äßaüenftabt, welpe folrfje als ©pegialität anfertigt.

Sluf grage 864. SBenben ©ie fid) an 3- Ôïupf u. ©opn, Sau*
gefpäft unb ©tielmadjerei, 2tetftal*@laru8.

2luf fragen 864, 868, 876, 879, 881 unb 885 Sknben
©ie fid) an bie girma ©. Sarper u. ©ie., 2Berfzeug= unb ittiafpinen*
gefpäft, liieberborf 32, 3ürip.

2luf grage 865. äöünfpe mit grageftetter in birefte Serbin*
bung p treten. 21. ©ö!I©anb, Safel.'

2luf grage 865. ©Olpe fleine 2lpparate für ätperijcpe Dele
unb ©ffenzen, Sräuterliqueure, erfteHe naep praftifepem, einfadjem
©pftem unb wünfpe mit bent grageftetter in Serbinbung p treten.
©. Sern in Sülap.

2luf grage 865. Unterzeipneter Berfertigt folpe 2lpparate nap
SWufter ober 3eipnung. 21. ©gger, Supferfpmieb, ©püßenmatte, Sern.

2luf grage 866. ®ie ©ägerei in 2lffoltern bei 3ürip.
2luf grage 866. SBünfpe mit gragefteller in Sorrefponbenz

p treten. §. Dteifer, mep. ®reperet, ®ann*3tiiti (3ürip).
2luf grage 867. ®ie billigfte unb pgleip folibefte unb fpönfte

©inzäunuug für gabriten, §öfe, ©arten unb Sanbgüter ift Berjinftes
®raptgeflept unb liefert folpeS ®raptgeflept in alten SJtafpenwciten
unb ®raptbicïen in bewährter 2luSfüprung ©ottfrieb Sopp, ©ieb*
unb ®raptgefleptfabrifation, ©paffpaufen unb §aflau.

2luf grage 868. SBenben ©ie fip gefl. an bie ©pejialfabrif
für §olgbearbeitungSmafpinen Bon @. 2t. ©tapfer in Jorgen.

2luf grage 868. ®em gragefteüer empfeple ip mip pr Sicferung
Bon Sanbfägen jeber ©tärfe. Ëtartin (SoprS, Safel, Stauenftraße 8.

2luf grage 868. Sanbfägen für Jganb*, gufPpnb^Sraftbetrieb
eBentueE mit SreiSfäge, Sopr* unb Sepiapparat liefert nap bemäprtem,
patentiertem ©pftem g. 3£. Sapappette, §olztnerfzeugfabrit in Safel.

Stuf grage 868. ®ie leiptgepenbften Sanbfägen für §anb=,' guß* unb Sraftbetrieb liefert bie 2Jlafpinenfabrif iffieber u. Shitter
in Srugg.

Stuf gragen 868 unb 869. £anb* gußbetriebmafpinen,
Welpe fip aup für Sraftbetrieb eignen, liefert in Borteilpaftefter,
foliber Sonftruftion, fotnic UniBerfalmafpinen für Sraftbetrieb, granz
Imberg, 3ürip II, ©ottparbftraße 48, Sertreter Bon giebler u. gaber,
Seipjig=Sinbenau.

2luf gragen 868 unb 869. 2Bünfpe mit gragefteüer in
Sorrefponbenz p treten. Siefere bas zuberläßigfte unö preismerteftc
gabrifat für §anb= unb gußbetrieb. ©ruft ©traub, Sreuzlingen
(®purgau).

2luf grage 869. SSenben ©ie fip gefl. an bie ©pejialfabrif
für igolpearbeitungSmafpinen Bon ©. 3t. ©tapfer in Jorgen.

2luf grage 87JÎ. ©b. 2®ütprip u. ©omp., ©ementfabrit in
§erpgenbupfee, fabrizieren ©pladencement. ®iefelben liefern prompt
unb zu annehmbaren S"ifm bei prima Qualität.

Stuf grage 873 ©ine leiftungSfäpige gabrit für ©platten*
cement finb 2. B. DtoE'fpe ©ifenroerte, ©poinbez, Serner 3ura.

2luf grage 875. Slepbap tnirb nie zufammengelötet, fonbern
ineinanber gefalzt unb febe ®afel nur an einer ©teüe aufgenagelt
unb biefe ©teüe zugebedt.

2luf grage 876. ©ifenpobelmafpinen, ©pappingmafpinen, fo*
toie fämtlipe EEafpinen ber itetaübearbeitung liefern SJtäder u.
©paufelberger, 3ürip V.

2luf grage 878. 2Iu8funft erteilen S. u. ©omp., Sieftal.
Stuf grage 879. ©Olpe ©tein* unb Siarmorfägen baut in

einfaper, folioer Sonftruftion 21.2lefplimann, mep. SBerfftätten, ®pun.
2luf grage 879. 2!Benben ©ie fip an fg. Sartenbap in Safel,

Spezialität in ©teinpauerwerfzeugen.
2luf grage 880. SBenben ©ie fip an 3- Stupf u. ©opn, Sau*

gefpäft unb ©tielmaperei, 3tetftal=@laruS.
Stuf grage 880. Sonnte SPnen um ganz bittigen Sr«S faubere

runbe ©täbe liefern. Sftep. ®reperci ®. Sopparb, ©een b. äBintcrtpur.

2lnf grage 880. SiiflauS ©pioab, fgolztuarenfabrif in Ober*
mpl bei Süren a. 21. liefert gemünfpte Shtnbftäbe.

2luf grage 881. 2Jîit bem 3«tt)nen Bon ©publepren unb
fonftiger matpemafper 3nftrumente befaßt fip 3. 2Jtoor, Siepanifcr,
2Bintertpur, SteuWiefenguartier, unb moEen ©ie fip auf mip beziepen.
Steferenzen zur Serfügung. 21. ©pirip, 3ürip 1.

2luf grage 883. 3"fleinerungSmafpinen für Srennpolz be*

Ziepen ©ie am beften bei ber Slîafpinenfabrif 28eber u. StüEer in
Srugg.

Stuf grage 883. fgolzfpaltmafpinen unb SreiSfägen zum Stenn*
polzfpneiben liefert granz Imberg, 3ürip II, ©ottparbftrape 48.

Stuf grage 882. Sefiße eine neuere SreiSfäge zum ©pneiben
Bon Srennpolz, tnelcbe zu billigem greife erlaffe. 21. SBegeliit, üJlepa*
nifer, ©opau (@t. ©aüen).

2luf grage 882. ©olpe SreiSfägen zbbi Srennpolzfpneiben
paben abzugeben S. ifkter it. ©omp., Sieftal.

2luf grage 885. glintfteinpapier zum ©lattfpleifen Bon ropen
Srettern liefern in aüen Stummem unb befter Qualität biüigft
fgaubmann u. ©o., girnip* unb Sadfabrif, Sern.

Stuf grage 885 glintfteinpapier in Borzügliper Qualität fa*
briziert in Sogen unb Dtoüen 3ac. @ut*®ubs, gabrifant, 2Biebifon*
3ürip.

Suf grage 885. ®a8 befte glintpapier zum ©lattfpleifen (gäpe
SKaffe) liefert bie gtrma gerb. ©liaS u. ©ie., ©pemifpe Stbbuttc,
©teinntüplegaffe 6, 3ürip. Shifter fiepen zu ®ienften.

Sluf grage 885 3P bin Sieferant bcS beften gabrifateS Bon
glintfteinpapier, zäpeftes Rapier, fparfe, feft paftenbe ©pleifmaffe.
®. Sergpeimer, ©beinifpe fßrobutte, 3ürip,

Sluf grage 888 Stöprenmeite 75—80 mm, Sraft 4 PS.
2luf grage 888 ®ie bei riptiger Slnlage erreipbare Sraft

beträgt ca. 3'/j SJiferöcfräfte. ®ie SBafferleitung mup eine Siptweite
Bon 80—90 m m paben. E O

2lnf grage 888 Sei einer SBafferleitung Bon 1200 m Sänge
unb 5 ©efunbenliter mit 80 m ©efäE erpält man in 10 cm weiten
Stöpren 3 Sfcrbclrärtc. ®er ©efäüberluft burp bie ttteibung beS

2BaffcrS in ben Etöprcn beträgt bei biefer SeitungSlänge 9 m. B.
Stuf ginge 889 Säptolb it. ©ie., Sîafpinenfabrif u. ©ieperei

in ©tedborn, fabrizieren Snftmagen unb SerfonenWagen (2lutomo*
bilen) in norzüglidiftcr Qualität nnb roiinfpen mit gragefteüer in
Serbinbung iu treten.

2luf grage 890 SBcnben ©ie fip an bie elcttrotepn. 2Bert=
ftätte ber .^erren ©ebrüber ©mür in ©pänniS (®t. ©allen), Welpe
©ie norzüglid) bebienen wirb. 2Kit 4 Sftrbeftärfen fonnen ©ie cirfa
50 ©lüplantpen à 16 3tormalferzcn fpeifen.

Sluf grnge 890 griebrip Sup, 3ürid) I, ©epneraEee 38, er*
teilt gerne jebe näperc 2ln8funft bezügl. ©lüplampen.

Slitf grage 890 ©eßc'n ©ie fiep mit ber gabrit ©lettrifper
2lpparate 21. @. in Slarbitrg in Serbinbung. ®ic zur Serfügung
ftepenbe Sraft jpeift ca. 65—70 Sanipen à i6 Slorntalferzen.

Stitf grage 890. ttnterzcipneter Wünfpt mit gragefteüer in
Sorrefponbcnz zu treten. ©. Sommel, gugenieur, ©tabtbap, SûOitton*
Weg 10, Sern. Sertreter ber Compagnie de l'Industrie Elec-
trique in ©enf.

2luf gragen 891 unb 893 2Bünipe mit gragefteüer in Sorre*
fponbenz z« treten, ©ruft ©traub, Srcuzlingcn (®purgait).

2luf grage 893 2lbriptma(pinen in aüen ©röpen pat ftetb
Borrätig bie fOîafpinenfabrif SSeber u. Sîiiûcr in Srugg. Srima
Sonftruftion unb biüige îtnb coulante Sßreifc.

Stuf grage 893 ®ie borzüglipften §obelmafpinen liefert in
aüen ©riipen granz 2Imberg, 3ürip I ', ©ottparbftrape 48.

Sluf grage 893. SBiinfpen mit grageftetter in Serbinbung zu
reten. Sonr. Seter u. ©omp., Sieftal.

®wbmtffteKg=Sltt3ctßett.
Slergröfjcruttg beS 9Ift)lS iit S9t)I. ©8 Werben folgenbe

2lrbeiten zur Sonfurrenz auägefprieben :

1. ©plofferarbeiten unb Sefpläglieferung.
2. Serpußarbciten.
3. Sialcrarbeiten.
4. 2Baffereinriptung.
5. Slofetanlage.
6. Slißableitung.
7. Sanalifation.

Släne unb Sebingungen liegen auf bent Sureau be§ Santonô*
baumeifterS ©prenfperger tu ©t. ©aüen auf, wo biefelben Bon Slontag
ben 30. ganttar an ei'ngefepen unb ©ingabeformulare bezogen werben

tonnen, gür 3lo. 5 Werben bie Unterlagen auf 2Bunfp zußefanbt.
®ie Offerten finb bis ©amStag ben 4. gebruar (einfplieptip) Oer*

fploffen unb mit ber 2luffprift „©ingabe für Sauarbeiten im 2lfpt
in SBpt" Berfepen bem Saubepartement in ©t. ©aüen einzureipen.

""HWeitbebniÇutiB beö sSptntmö©aj?=grümfeu (St. ®oll.)
mit 3infbledpfcf)ittbeln. Ucbernepmer pat atteb Siatenal zu liefern
unb fämttipe Slrbeiten auszuführen, bte ©rfteüung Born ®ltt§nb=
leitest unb Bon ber (6etfiftuttg inbegriffen. ®a§ §olzmaterial zum

©erüfte unb zur Serfpalung tann eBent. Bon ber Saufommiffton
befpafft werben. Offerten mit Stri3<wfl<Pen finb bis 20. gebruar
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das beste. Eine solche Schreinerei braucht 6 Pferde, wozu per Sekunde
1V Liier erforderlich sind. Solche Turbinchen und Einrichtungen
erstellt A. Aeschlimann, mech. Werkstätten in Thun.

Auf Frage 861. Ich empfehle Ihnen die äußerst praktischen
Löttische von de Fries u. Co. in Düsseldorf, die sich zum Hartlöten
von Massenartikeln und Gegenständen aller Art vorzüglich eignen.
F. Meißner, Ingenieur, Zürich II.

Auf Frage 861 Lötgebläse und -Apparate, sowie die echt

schwedischen Lötlampen und Kolben liefern billigst Mäcker u. Schaufel-
berger, Zürich V.

Auf Frage 862. Wenden Sie sich gest. an die Firma F.
Meißner in Zürich II.

Auf Frage 868. Rob. Mantel, Ofen-und Wandplattenfabrikant
in Elgg fabriziert solche und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 864. I. Seeberger, mech. Wagnerei, Othmarsingen
(Aargau) liefert als Spezialität besagte Stiele.

Auf Frage 864. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Jos. Wipfli, mechanische Wagnerei und Stielwarcnfabrikation,
Seedorf (Uri).

Auf Frage 864 Bin Lieferant von Schaufel-, Pickel- und
Hammerstielen und allen ins Baugeschäft einschlagenden diesbezügl.
Arbeiten. Rudolf Derrer, Wagnermeister, Adlikon b. Watt (Zürich).

Auf Frage 864. Wenden Sie sich an die mechan. Wagnerei
Wallenstadl, welche solche als Spezialität anfertigt.

Auf Frage 864. Wenden Sie sich an I. Rupf u. Sohn, Bau-
geschäft und Stielmacherei, Netstal-Glarus.

Auf Fragen «64. «6». »76, «7S. ««1 und »88 Wenden
Sie sich an die Firma C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft, Niederdorf 32, Zürich.

Auf Frage 868. Wünsche mit Fragesteller in direkte Verbin-
dung zu treten. A. Soll-Sand, Basel.'

Auf Frage 868. Solche kleine Apparate für ätherische Oele
und Essenzen, Kräuterliqueure, erstelle nach praktischem, einfachem
System und wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.
E. Kern in Bülach.

Auf Frage 868. Unterzeichneter verfertigt solche Apparate nach

Muster oder Zeichnung. A. Egger, Kupferschmied, Schützenmatte, Bern.
Auf Frage 866. Die Sägerei in Affoltern bei Zürich.
Auf Frage 866. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. H. Reiser, mech. Dreherei, Tann-Rüti (Zürich).
Auf Frage «67. Die billigste und zugleich solideste und schönste

Einzäunung für Fabriken, Höfe, Gärten und Landgüter ist verzinktes
Drahtgeflecht und liefert solches Drahtgeflecht in allen Maschenwciten
und Drahtdicken in bewährter Ausführung Gottfried Bopp, Sieb-
und Drahtgeflechtfabrikation, Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage 868. Wenden Sie sich gefl. an die Spezialfabrik
für Holzbearbeitungsmaschinen von G. R. Stapfer in Horgen.

Auf Frage «68. Dem Fragesteller empfehle ich mich zur Lieferung
von Bandsägen jeder Stärke. Martin Cohrs, Basel, Nauenstraße 8.

Auf Frage 868. Bandsägen für Hand-, FußZundMraftbetrieb
eventuell mit Kreissäge, Bohr- und Kehlapparat liefert nach bewährtem,
patentiertem System F. T. Lachappelle, Holzwerkzeugfabrik in Basel.

Auf Frage 868. Die leichtgehendsten Bandsägen für Hand-,
^

Fuß- und Kraftbetrieb liefert die Maschinenfabrik Weber u. Müller
in Brugg.

Auf Fragen 868 und 860. Hand- und Fußbetriebmaschinen,
welche sich auch für Kraftbetrieb eignen, liefert in vorteilhaftester,
solider Konstruktion, sowie Universalmaschinen für Kraftbetrieb, Franz
Amberg, Zürich II, Gotthardstraße 48, Vertreter von Fiedler u. Faber,
Leipzig-Lindenau.

Auf Fragen 868 und 860 Wünsche mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Liefere das zuverläßigste und preiswerteste
Fabrikat für Hand- und Futzbetrieb. Ernst Sträub, Kreuzlingen
(Thurgau).

Auf Frage 860 Wenden Sie sich gefl. an die Spezialfabrik
für Holzbearbeitungsmaschinen von G. R. Stapfer in Horgen.

Auf Frage 872. Ed. Wüthrich u. Comp., Cementfabrik in
Herzogenbuchsee, fabrizieren Schlackencement. Dieselben liefern prompt
und zu annehmbaren Preisen bei prima Qualität.

Auf Frage 872 Eine leistungsfähige Fabrik für Schlacken-
cement sind L. v. Roll'sche Eisenwerke, Choindez, Berner Jura.

Auf Frage 878. Blechdach wird nie zusammengelötet, sondern
ineinander gefalzt und jede Tafel nur an einer Stelle aufgenagelt
und diese Stelle zugedeckt.

Auf Frage 876. Eisenhobelmaschinen, Shappingmaschinen, so-

wie sämtliche Maschinen der .Retallbearbeitung liefern Mäcker u.
Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 878. Auskunft erteilen K. Peter u. Comp., Liestal.
Auf Frage 87«. Solche Stein- und Marmorsägen baut in

einfacher, solider Konstruktion A. Aeschlimann, mech. Werkstätten, Thun.
Auf Frage «70. Wenden Sie sich an H. Äartenbach in Basel,

Spezialität in Steinhauerwerkzeugen.
Auf Frage 886. Wenden Sie sich an I. Rupf u. Sohn, Bau-

geschäft und Stielmacherei, Netstal-Glarus.
Auf Frage 886. Könnte Ihnen um ganz billigen Preis saubere

runde Stäbe liefern. Mech. Dreherei G. Boßhard, Seen b. Winterthur.

Auf Frage SL6. Niklaus Schwab, Holzwarenfabrik in Ober-
wyl bei Büren a. A. liefert gewünschte Rundstäbe.

Auf Frage 881. Mit dem Zeichnen von Schublehren und
sonstiger mathemascher Instrumente befaßt sich I. Moor, Mechaniker,
Winterthur, Neuwiesenquartier, und wollen Sie sich auf mich beziehen.
Referenzen zur Verfügung. A. Schirich, Zürich I.

Auf Frage 882. Zerkleinerungsmaschinen für Brennholz be-
ziehen Sie am besten bei der Maschinenfabrik Weber u. Müller in
Brugg.

Auf Frage 882. Holzspaltmaschinen und Kreissägen zum Brenn-
holzschneiden liefert Franz Amberg, Zürich II, Gotthardstraße 48.

Auf Frage «82. Besitze eine neuere Kreissäge zum Schneiden
von Brennholz, welche zu billigem Preise erlasse. Ä. Wegelin, Mecha-
niker, Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 882. Solche Kreissägen zum Brennholzschneiden
haben abzugeben K. Peter u. Comp., Liestal.

Auf Frage «88. Flintsteinpapier zum Glattschleifen von rohen
Brettern liefern in allen Nummern und bester Qualität billigst
Hausmann u. Co., Firniß- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage «83 Flintsteinpapier in vorzüglicher Qualität fa-
briziert in Bogen und Rollen Jac. Gut-Dubs, Fabrikant, Wiedikon-
Zürich.

Auf Frage 883. Das beste Flintpapier zum Glattschleifen (zähe
Masse) liefert die Firma Ferd. Elias u. Cie., Chemische Produkte,
Steinmühlegasse 6, Zürich. Muster stehen zu Diensten.

Auf Frage «83 Ich bin Lieferant des besten Fabrikates von
Flintsteinpapièr, zähestes Papier, scharfe, fest haftende Schleifmasse.
D. Bergheimer, Ctmnische Produkte, Zürich.

Auf Frage 888 Röhrenwcite 75—80 min, Kraft 4 ?8.
Auf Frage 888 Die bei richtiger Anlage erreichbare Kraft

beträgt ca. 3>^ Pferdekräfte. Die Wasserleitung muß eine Lichtweite
von 80—90 mm habe». L O

Auf Frage 888 Bei einer Wasserleitung von 1200 m Länge
und 5 Sekundenliter mit 80 m Gefäll erhält man in 10 am weiten
Röhren 3 Pfcrdckräite. Der Gefällverlust durch die Reibung des

Wassers in den Röhren beträgt bei dieser Leitungslänge 9 m. L.
Auf Frage »8« Bächtold u. Cie., Maschinenfabrik u. Gießerei

in Steckborn, fabrizieren Lastwagen und Personenwagen (Automo-
bilen) in vorzüglichster Qualität und wünschen mit Fragesteller in
Verbindung in treten.

Auf Frage 800 Wenden Sie sich an die elcktrotechn. Werk-
statte der Herren Gebrüder Gmür in Schännis (St. Gallen), welche
Sie vorzüglich bedienen wird. Mit 4 Pferdestärken können Sie cirka
SV Glühlampen à 16 Normalkerzen speisen.

Auf Frage 800 Friedrich Lutz, Zürich I, Gcßnerallee 33, er-
teilt gerne jede nähere Auskunft bezügl. Glühlampen.

Auf Frage 800 Setzen Sie sich mit der Fabrik Elektrischer
Apparate A. G. in Aarbürg in Verbindung. Die zur Verfügung
stehende Kraft speist ca. 65—70 Lampen à 16 Normalkerzen.

Auf Frage 800. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. E. Lommel, Ingenieur, Stadtbach, Pavillon-
weg 10, Bern. Vertreter der OompnAuis clo l'Inàstris lZlso-
trigus in Genf.

Auf Fragen 801 und «08 Wüniche mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Ernst Sträub, Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage »08 Abrichtmaschinen in allen Größen hat stets

vorrätig die Maschinenfabrik Weber u. Müller in Brugg. Prima
Konstruktion und billige und coulante Preise.

Auf Frage «08 Die vorzüglichsten Hobelmaschinen liefert in
allen Größen Franz Amberg, Zürich l i, Gotthardstraße 48.

Auf Frage »03. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
reten. Konr. Peter u. Comp., Liestal.

Gubmifftons-Anzeiger
Vergrößerung des Asyls in Wyl. Es werden folgende

Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. Schlosscrarbciten und Beschlägliefernng.
2. Verputzarbeiten.
3. Malerarbeiten.
4. Wassereinrichtung.
5. Klosetanlage.
6. Blitzableitung.
7. Kanalisation.

Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Kantons-
baumeisters Ehrensperger in St. Gallen auf, wo dieselben von Montag
den 30. Januar an eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden

können. Für No. 5 werden die Unterlagen auf Wunsch zugesandt.
Die Offerten sind bis Samstag den 4. Februar (einschließlich) ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Eingabe für Bauarbeiten im Asyl
in Wyl" versehen dem Baudepartement in St. Gallen einzureichen.

'Nenliedachung des MrchturmsSaxFrümscu (St. GaU.)
mit Aiukblechschwdeln. Uebernehmer hat alles Material zu liefern
und sämtliche Arbeiten auszuführen, die Erstellung vom Blitzab-
letter und von der Gerüftung inbegriffen. Das Holzmaterial zum
Gerüste und zur Verschalung kann event, von der Baukommission

beschafft werden. Offerten mit Preisangaben sind bis 20. Februar
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bent ©räfibenten, §errn Pfarrer ©djebler, einpreiepen, aïïmo aucp
bie bepglicpcn ©aubefcpriebe unb ©orfcpriften pr ©inficpt aufliegen.

Sie ©emeiuhe »Binningen (©afel) läßt bie Sieferung bon
81 Stüif ®6nten pr Sonfurrens austreiben. Dermin 31. Sanuar.
SBegüglic^e aSorfcEjriftert fönnen auf ber ©emeinbefanjlei eingefeuert
merben.

$a« 58oubcf>artetncnt be« ftnnton« öujern eröffnet Son»
htrrenj über bie 9JJnurcr= unb 3inttuerarbeitcn p einem neuen
fßftrijterpau« in §o!jenrain. ißlärte ttnb ©ebingungen fönnen
beim' ©aubttreau im 9teg.»@ebäitbe, 3. ©tocf, eingefepen unb ledere
bafelbft belogen merben. Offerten finb big 5. fjebruar nerfdf)loffen
unb mit ber Sluffcprift „Singebote für ein nette® ©äcpterpau® igopen»
rain" bem ©aubepartement be® Santon® Sutern einpfenben.

tte&ernapnte nadjfolgenber 'Hrüciteu unb gieferungett
im II. ©oubfjirl Xftal uab ©Sn (Stt ©olotfjurn):

1. Sicfern bon ca. 70 ©tücf ©menttöpren bon 30 unb 40 cm
Sicptmeite p ®optenanlagen in ©tiimliämil, 8auper®borf, ©tagen»
borf unb SlebermannSborf.

2. SRoureraebelten : Segen bon ©ementröpren in ©türnlismil,
©tapenborf unb Slebermannêborf. Umbau peter ©ritcfen bei

©tapenborf unb einer ©trafeeitmauer in SBelfcpenropr.
3. äRalerarbeiteu : Dteuanftricp einer eifenten ©rüde in Denftngen

(©ab»©lu§).
4. fPflöfterungSotbeitcn : (SrfteHen neuer unb Umbau beftepenber

©dpalen in ©al®tpal, Sattperëborf, »JJtapenborf, Slebermannäborf,
Denftngen unb Stcuenborf.

5. tHcfarnîur unb ©einigen bon ®oplcn in Denfingen.
©auDorfcprifteit unb Uebernapm®bebingungen fönnen bei ,§rn.

2Tb. Sittemann, ©auabjimft in ©alStpal, bis pm 19. $ebruar ein»

gefeben merben, tnelcbem bejiiglicpe ©ingaben fcpriftlicp unb berfcptoffen
einpreiepen finb.

»üBaffesUesforgung ber ®tsbt 3üri<ft. ®ie ©crmaltung®»
abteilung be® ©autnefen® II eröffnet Sonfurrenj über bie Sieferung
ber im Saufe be® Sabre® 1899 für bie ©rmeiterung ber SBafferoer»

forgung benötigten ©ufjtuaren unb ptar:
1. ©ttfjröpten für ©ormalbntc! (20 Sltnt. ©robe):

40 50 70 100 150 200 mm
3000 2ÖÖ0 2000 6000 1000 500 m

2. ©orntalc g-açonftûcfe 10 Tonnen.
3. Slbnormale fjaçonftûcfe 5 ®onnen.

4. ©entilbabnen mit ©inbaitgamihir g00~i00 ©tücf
5. ©lieber mit ©inbaitgarnitur, »Jtormalbntcf

70 100 150 mm
40 100 30 ©tücf.

6. SDoppelarntige ©trapenppbranteu infl. ©ct)ad)t, Qürdjer ©pfiem,
120 ©tücf.

®ie 8tefcrttng®bebingungen finb auf bem ©ltreau be® Sngenieur®
ber SüaffcrDerforgung, §. ©eter, aufgelegt, ber jebe tneiterc Slusfunft
erteilen toirb. Singebote für bie ©efamtliefentng, jomie auf einzelne
®eile finb bi® fpäteften® ben 10. Februar 1899 an ben ©orftattb be®

©autoefen®, Slbtcilung II, p abreffieren.
S®csf5etüeefor0tt8s0 ÜJäortftoleB»®e«ifen. «tollenbou. Slit®»

bub, bie SBafferfaffitng unb ba® SBiebereinfüHen eine® ©iotterr® non
ca. 60 SJÏeter Sänge ant norberen ffjörnbli, ©erneinbemalb ©ettfen.
®ie bejitglicben ©ebingungen fönnen beim ©räfibenten ber gentein»

famen SBafferbaufommiffion, §errn ©räfibent Straffer in ©enfen,
eingefeben merben unb finb Uebernabnt®offerten bafelbft berfcploffen
ttnb mit entfpreepenber Sluffdirift bi® fpäteften® ffreitag ben 3. fyebr.,
abenb®, einpreiepen.

2ri)ultlfd)c. ®urcp bie ©mdjtung einer neuen Dbcrflaffe be»

barf bie ©cfntlgemeinbe SBiimtilis 25 ©epultifepe. 2lit®funft über

©pftem unb ©röfte erteilt £terr ©offparb, Dberlcjrer, unb Stnmelbungen
nimmt entgegen bi® 30. Sanitär 4899 ber ©efretär : Snfer.

$ie ©emehtbe lölcwtljalea ift im Sali, bie ©rftetlung eine®

Statine« au« gemeut unb aSWauestoetf unb bie innere ©in»
rid)ttt«8 bc®felben inggefamt ober getrennt p vergeben, ©läne
unb Softenboranfcplag liegen beim ©räfibenten ber ©aufommiffion,
fgerrn ©enteinbammann ©oggenburger, pr ©inficpt auf. ©erfcploffene
©ingaben finb an benfelben bi® ©nbe Sanuar empreidjen.

®te Bestualtmtgöabteüung beö ©oumefenS, Slbtetlung
II, ber ©tobt 3ü«id} eröffnet Sonfurrenä über bie Sieferung be®

©ebarfe® in folgenden ©iaterialien für ba® Snfir 1899 :J

©Ufa Silo 9000 9!üf>öl
„ 6000 $om()fmofeä)iMenöl.

„ „ 10000 aWitierrtiöl. letdft.
2500 $ntnl>fci)linberöl.
2000 Söfigettnrijfenöl.

„ „ 10000 HUtttifiiÖen.

„ ©tücf 400 fomplette Slfitrittfiibel
„ Ifb. m 3000 ©teittsengrö^ren, 90—200 mm im Sicpt.

®ie näheren ©orfi^riften unb Sieferung®bebingungen finb bei

ber ©îaterialbermaltung pr ©infiöpt aufgelegt, ©ingaben, meldte ben

norgefdiriebenen ©ebingungen nid)t entfpredfen, bleiben unberüdfiöptigt.
Qualität®mufter finb bireft mit genauer Ueberfcprift an bie ©îaterial»

nermaltung ber ©tabt Süridp, SimmatftraBe 18, p fenben, mogegen

bie fdpriftlidpen Uebernapm8offerten bi® ©fittmoep ben 1. Sebruar mit
ber Ueberfcprift nerfepen „©fateriallieferung für bie ftäbtifrpe ©iaterial»
nermaltung" an ben ©orftanb be® ©aumefen® II, Igerrn ©tabtrat
Sup, ©tabtpau® Qiiridp, einpreiepen finb.

©tfteQung eine« ©it)ftt;cupnufe« in Wittnau (©purgau).
Offerten finb bi® 31. Sanuw öerfcploffcn mit ber Sluffcprift „©cpüpen»
paus Slltnau" an 5. ©Safer, Sieutenant, einpgeben, mofelbft auep
©lan unb ©aubefeprieb eingefepen merben fönnen.

Sopnlpf^Set gröfter un g tön fei Sie ©n«» unb iößaffer»
einrid)tuu0eti finb p öergeben. ®ebife im §od|baubureau p be»

jiepen. ©ingabetermin ©amStag ben 28. Sanuar, naepmittag® 2 llpr,
beim ©aubepartement.

9ieuban be« ilrrfjiugebänöcö »Bafel. ®ie ©lafer» usb
©i^reinerarbeiten finb p nergeben. ©läne tc. im ©aubureatt,
©fartinäfircpplap 5, einjufepen. ©ingaben finb bi® ®onner®tag ben
2. fjebruar, naepmittag® 2 llpr, eingitreidjen an ba® ©efretariat be®

©aubepartement®.
®ie ©ipfer SJJoIee', ©freiner» ttnb ©rf)lofferarbeiten

jnm SWenbnu be« ©omptoir ber bernifdjen Stnntonalbanf
in tpcnntrnt. ©läne, ©ebingungen unb ©orauämaüe finb im ©ureau
be® bauleitenben SIrcpiteften, Slg. ^aag in ©iel, pr ©infiept aufgelegt,
mo attep nähere Sluäfunft erteilt roirb. Offerten finb bi® 5. gebruar
1899 an ba® ßomptoir in ©runtrut mit ber Sluffcprift „©auofferte"
cinjitreicpien.

©oft» uttb Wimtinbcljoas Wofjivu (©t. ©allen), ©iftfer»,
©Infer» unb .ld)eeincrarbeitett. ©läne ttnb ©ebingungen fönnen
Dont 24.—28. Santtar bei ber ©auleitung, igerrn Slrcpiteft ©füller in
©t. ©allen, am 30. unb 31. Sanuar auf bem ©emeinbamt ©opau
eingefepen merben. Offerten nimmt bi® 3. S'fbruar entgegen ba®
©emeinbamt ©opau.

»Bermeffung«(jrbsiten. ®ie ©inmopttergemeinben Sïteberbtpp,
Obcrbtpp unb ©ttmtsbcrg gebenfeit gemeinfam ipre ©ermeffung®merfe
int Saufe biefes Sapre® nacljfüpreit p laffen. ©ejüglidje Uebernapm®»
Offerten finb bi® 1. Sebrunr 1899 ber ©emeinbefcprciberei Stieberbipp
fdjriftlid) einpreiepen.

©t^ulpiau« ©ensifior bei SBintertpur. Sieferung Don cirfa
ä'Ä 3tocibiätje=2d)albänten für bie ©rimar» unb Slrbeit®fcpule
©ennpof. ©cpriftlicpc Offerten finb bi® ©nbe Sanuar an §errn
©räfibent 3- f&cfti in ©een p madjen, mofelbft nähere Slu®funft er»

pältlicp ift.
®tc ©nfferuerfornungs » ©enoffenft^aft ©tpnllpanfen

ftirrtjlicrg (Soggenburg) bringt pr Sonfttrrenj :

1. ©rftellung eine® SHefcroolr« Don 30 Subifmcter famt Subcpör.
2. ©rftellung ber ©outitlfitang 670 ai, 2" ©upröpren famt

Oirabarbcit.
3. ©rftellnttg Don 25 bi® 30 £fau«kitun0£tt.

©epufs ©aubefeprieb uttb meitern »Slufföpliiffen menbe tpatt ftep

an Sohn»" ©tabler, ©djalfpattfen. Offerten, feparat ober pfammen,
finb öerfcploffcn bie 6. gebruar näepftpin an bie SBafferuerforgung®»
fommiffion ©cpalfhaitfen=Sircpberg p maepen.

®je ©emeioöe SBegetiööorf ift millen®, Bie Ilribrunnen»
guelle, fomie bie C,uellni tut spmterbs-rg n«n faffen jn ioffen.
©orattSmaj) ttnb ©ebingungen fönnen beim »©räfibenten ber ©or»
fteberfepaft eingefepen roeroen, bei roelcpetn autp fcpriftlicpe Singebote
'bcrfdjloffett bie 4. (yebruar 1899 einpreiepen finb.

©rb», ©Innrer», ©entent», 3tmtnesr ©tiireinee» unb
2dt 1o ifer r.rb e iteu, ^eui'rmt0«eintiAtun0eu unb nette® Üäfe»
îejfî für ein Säfcreigebäube in .§eibbüpl, ©emeinbe
(©mmentpal). »Jtäperc® beim »©räfibenten 3<ifob ©affer im ©enggen

p ©ggiropl unb Offerten an benfelben bi® 3. fyebruar.
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dem Präsidenten, Herrn Pfarrer Schedier, einzureichen, allwo auch
die bezüglichen Baubeschriebe und Vorschriften zur Einsicht aufliegen.

Die Gemeinde Binniugen (Basel) läßt die Lieferung von

8t Stück Bänken zur Konkurrenz ausschreiben. Termin 31. Januar.
Bezügliche Vorschriften können auf der Gemeindekanzlei eingesehen
werden.

Das Baudcpartement des Kautons Luzer« eröffnet Kon-
kurrenz über die Maurer- und Zimmerarbeiten zu einem neuen

Pkchtcrhaus in Hohenrain. Pläne und Bedingungen können
beim Baubureau im Reg.-Gebände, 3. Stock, eingesehen und letztere
daselbst bezogen werden. Offerten sind bis 5. Februar verschlossen
und mit der Aufschrift „Angebote für ein neues Pächterhaus Hohen-
rain" dem Bandepartement des Kantons Luzcrn einzusenden.

Uebernahme nachfolgender Arbeiten und Lieferungen
im II. Baubezirk Thal uad Gäu (Kt Solothurn):

1. Liefern von ca. 70 Stück Cementröhren von 3V und 40 ora
Lichtweite zu Dohlenanlagen in Mümliswil, Laupersdorf, Matzen-
dorf und Aedermannsdorf.

2. Maurerarbeiten: Legen von Cementröhren in Mümliswil,
Matzendorf und Aedermannsdorf. Umbau zweier Brücken bei

Matzendorf und einer Straßenmauer in Welschenrohr.
3. Malerarbeiten : Neuanstrich einer eisernen Brücke in Oensingen

(Bad-Clns).
4. Pflästerungsarbeitcn: Erstellen neuer und Umbau bestehender

Schalen in Balsthal, Laupersdorf, Matzendorf, Aedermannsdorf,
Oensingen und Neuendorf.

5. Reparatur und Reinigen von Dohlen in Oensingen.
Bauvorschriften und Ucbernahmsbedingungen können bei Hrn.

Th. Allemann, Banadjnnkt in Balsthal, bis zum 13. Februar ein-
gesehen werden, welchem bezügliche Eingaben schriftlich und verschlossen

einzureichen sind.
Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltnngs-

abteilung des Bauwesens I I eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
der im Laufe des Jahres 1899 für die Erweiterung der Wasserver-
sorgung benötigten Gußwaren und zwar:

1. Gnßröhren für Normaldruck (20 Atm. Probe):
40 50 70 100 150 200 mm

^3000 2000"Ä)00" 6000 "t000 500 m
2. Normale Fayonstücke 10 Tonnen.
3. Abnormale Fa?,onstllcke 5 Tonnen.

4. Ventilhahnen mit Einbaugarnitur

5. Schieber mit Einbangarnitnr, Normaldruck
70 100 150 mm
40 100 30 Stück.

6. Doppelarmige Straßenhydranten inkl. Schacht, Zürcher System,
120 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung, H. Peter, aufgelegt, der jede Weitcrc Auskunft
erteilen wird. Angebote für die Gesamtlieferung, sowie auf einzelne
Teile sind bis spätestens den 10. Februar 1839 an den Vorstand des

Bauwesens, Abteilung II, zu adressieren.

Wasserversorgung Marthalsv-Bevken. Ztollenbau. Ans-
hub, die Wasserfassung und das Wiedereinfllllen eines Stollens von
ca. 60 Meter Länge am vorderen Hörndli, Gemeindewald Benken.
Die bezüglichen Bedingungen können beim Präsidenten der gemein-
samen Wasserbaukommission, Herrn Präsident Straßer in Benken,
eingesehen werden und sind Uebernahmsofferten daselbst verschlossen

und mit entsprechender Aufschrift bis spätestens Freitag den 3. Febr.,
abends, einzureichen.

Schulische. Durch die Errichtung einer neuen Obcrklasse be-

darf die Schnlgemeinde Bümpiiz 25 Schultische. Auskunft über

System und Größe erteilt Herr Boßhard, Oberlehrer, und Anmeldungen
nimmt entgegen bis 30. Januar 1899 der Sekretär: Infer.

Die Gemeinde Marthaleu ist im Fall, die Erstellung eines

Archives aus Cement und Mauerwerk und die innere Ein-
richtung desselben insgesamt oder getrennt zu vergeben. Pläne
und Kostenvoranschlag liegen beim Präsidenten der Baukommission,
Herrn Gemeindammann Toggenburger, zur Einsicht auf. Verschlossene

Eingaben sind an denselben bis Ende Januar einzureichen.
^

Die Vrrwaltungsabteiluvg des Bauwesens, Abteilung
II, der Stadt Zürich eröffnet Konkurrenz über die Lieferung des

Bedarfes in folgenden Materialien für das Jahr 1899:^
Cirka Kilo 9000 Rüböl

„ 6000 Dampfmaschinenöl.
„ 10000 Mineralöl, leichl.

2500 Dampfcyliuderöl.
2000 Wagenachsenöl.

„ „ 10000 Putzfäden.
„ Stück 400 komplette Abtrittkübel
„ lfd. m 3000 Steinzeugröhreu, 30-200 mm im Licht.

Die näheren Vorschriften und Lieferungsbedingungen sind bei

der Materialverwaltung zur Einsicht aufgelegt. Eingaben, welche den

vorgeschriebenen Bedingungen nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

Qualitätsmuster find direst mit genauer Ueberschrift an die Material-
Verwaltung der Stadt Zürich, Limmatstraße 18, zu senden, wogegen

die schriftlichen Uebernahmsofferten bis Mittwoch den 1. Februar mit
der Ueberschrift versehen „Materiallieferung für die städtische Material-
Verwaltung" an den Vorstand des Bauwesens II, Herrn Stadtrat
Lutz, Stadthaus Zürich, einzureichen sind.

Erstellung eines Schützenhauses in Altnau (Thurgau).
Offerten sind bis 31. Januar verschlossen mit der Aufschrift „Schützen-
Haus Altnau" an F. Wafer, Lieutenant, einzugeben, woselbst auch
Plan und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Lohnhof Vergrößerung Basel Die Gas- und Wasser-
einrichtungeu sind zu vergeben. Devise im Hochbaubureau zu be-
ziehen. Eingabetermin Samstag den 28. Januar, nachmittags 2 Uhr,
beim Baudepartement.

Neubau des Archivgebäudes Basel. Die Glaser- u--d
Schreinerarbeiten sind zu vergeben. Pläne zc. im Baubureau,
Martinskirchplatz 5, einzusehen. Eingaben sind bis Donnerstag den
2. Februar, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des
Baudepartements.

Die Gipser, Maler, Schreiner- und Schlosserarbeiteu
zum Neubau des Comptoir der bernischen Kantonalbank
in Pruntrat. Pläne, Bedingungen und Vorausmaße find im Bureau
des bauleitenden Architekten, Ag. Haag in Viel, zur Einsicht aufgelegt,
wo auch nähere Auskunft erteilt wird. Offerten sind bis 5. Februar
1899 an das Comptoir in Pruntrut mit der Aufschrift „Bauofferte"
einzureichen.

Post- und Gemeindehaus Gostuu (St. Gallen). Gipser-,
Gloser- und -Ichreinerarbeiten Pläne und Bedingungen können
vom 24.—28. Januar bei der Bauleitung, Herrn Architekt Müller in
St. Gallen, am 30. und 31. Januar auf dem Gemeindamt Goßau
eingesehen werden. Offerten nimmt bis 3. Februar entgegen das
Gemeindamt Goßau.

Bermessiîngsarbsitîu. Die Einwohnergemcinden Niederbipp,
Oberbipp und Rumisbcrg gedenken gemeinsam ihre Bermessnngswerke
im Laufe dieses Jahres nachführen zu lassen. Bezügliche llebernahms-
offerten sind bis 1. Februar 1899 der Gemeindeschrciberei Niederbipp
schriftlich einzureichen.

Ichulhaus Sennhof bei Wintcrthur. Lieferung von cirka
SS Zweiplätze-Schulbänken für die Primär- und Arbeitsschule
Sennhof. Schriftliche Offerten find bis Ende Januar an Herrn
Präsident I. Hefti in Seen zu machen, woselbst nähere Auskunft er-
hältlich ist.

Die Wasserversorgung« - Genossenschaft Ichalkhause«
Kirchbrrg (Toggenvurg) bringt zur Konkurrenz:

1. Erstellung eines Reservoirs von 30 Kubikmeter samt Zubehör.
2. Erstellung der Hauptleitung. 670 w, 2" Gußröhren samt

Grabarbcit.
3. Erstellung von 25 bis 30 Hausleitunqe».

Behufs Baubeschrieb und weitern Aufschlüssen wende rpan sich

an Johann Stadlcr, Schalkhausen. Offerten, separat oder zusammen,
sind verschlossen bis 6. Februar nächsthin an die Wasserversorgungs-
kommission Schalkhausen-Kirchberg zu machen.

Die Gemeinde Reger-sdorf ist willens, die ltribruuaeu-
quelle, sowie die Quellen im Htnterberg neu fast, » z» lassen.
Vorausmaß und Bedingungen können beim Präsidenten der Vor-
stedcrschaft eingesehen weraen, bei welchem auch schriftliche Angebote
'verschlossen bis 4. Februar 1899 einzureichen sind.

Erd-, Maurer-, Cement-, Zimmer Schreiner- und
Schlofserarbeite», Fen» rungSeinri-Atungen und neues Käse-
kesfi für ein Käsereigebäude in Heidbühl, Gemeinde Eggiwyl
(Emmenchal). Näheres beim Präsidenten Jakob Gasser im Senggen
zu Eggiwyl und Offerten an denselben bis 3. Februar.
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st. Zona sun. in kiirioli
(Lloieborrveg 38).

Saubere

Wààl
per Zentner à Fr. 7. —
verkauft die

Buchdruckern RiWikou
am Zürichs«. ^ ^

A WGZSS» KZ.

D ggllisiort,
D üristallboll, milà anà
W gosobmaollsrsio.
W (Osrivgon fl.30

blaturrvoinou vordre-
2iobsu).

?or klsktolitor à 28 Ir.
in I.oilurobiiàll von

50, 100—150 làr
liktvrt mit Carnlltio

Nir tadellos« (junlitüt

M. Mii-HMi
in I?vl«îiiieilvi»

am Tllriobsss.

/önblroiobk IVioàor-
bostsllullgoll Nllà ^.ll-
orllsvllNllgssostroibsll.
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